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STERNHAGELTOLL

Seit sechs Jahren veranstaltet Elena Brunner den „Astro-Single-Treff“: Schon 2230 einsame Herzen wollten
sich im Zeichen von Venus und Mars verkuppeln lassen. Oder einfach nur schöne Plauderstunden verbringen

von Susanne Mauthner-Weber
und Harald Schume

„Na,wiealtsimmadenn,
junger Mann?“ –

„F-ü-n-f-u-n-d-d-r-e-i-ß-i-g.“
Ihr Hörapparat saugt die Ant-
wort begierig auf. „G-u-t-
i-c-h-s-c-h-a-u-e-i-n-m-a-l-

w-e-i-t-e-r.“ Keine Spur von
knisternder Erotik, von über-
springenden Funken, von
Herzschlägen so schnell wie
die Rechte von Mike Tyson.
DabeiwardasdieRundedrei,
die erotische, bei der die
Tischpartner laut Sternbild
harmonieren müssten wie
Praktikantinnen und ameri-
kanische Ex-Präsidenten!

MISSGESCHICKE „Ab und zu
kommt es natürlich vor, dass
die Menschen trotz ähnlicher
Konstellation nicht zusam-
menpassen“, sagt Elena Brun-
ner,diedenAstro-Single-Treff,
die astrologische Partnerver-
mittlung, seit sechs Jahren an-
bietet. „Aber zwei Paare haben
schon geheiratet. Und be-
stimmt wurde ich über viele
Partnerschaften, die sich bei
mir gebildet haben, nicht in-
formiert.“

Der Weg zum zweisamen
Herzen ist nicht schwer, der
erste Schritt erfordert halt ein
bisslMut.AnrufbeiElena.Be-
kanntgabe von Tag, Zeit und
Ort der Geburt. Anmeldung.
Elena wertet die Daten aus
und erstellt jedes Monat eine
Sitzordnung. „Ich versuche
immer, Wasser- und Feuer-
zeichen zu trennen. Da kann
eszuSpannungenkommen.“

AUSDEMVOLLEN CaféPrückel,
Wien I, kein Nachmittag wie
jeder andere. Eintritt für Pre-
mierengäste: 26 Euro, Wie-

derholungstäterzahlen12,50.
Heute sind viele Junge da.
Junge sind für Elena Mittdrei-
ßiger. Elena weiß, dass viele
Akademiker dabei sind, aus-
nahmsweise kamen fast
gleich viele Männer wie Frau-
en. Normalerweise kann er
aber aus dem Vollen schöp-

fen. 2230 Leute hat Elena in
ihrer Datenbank gespeichert.
„Manchesindeinsam,wollen
ihren Freundeskreis erwei-
tern. Manch einer sucht eine
Begleitung fürs Theater, viele
eine fürs Leben.“

Selbstverständlich gehen
Legenden von Volltreffern
unter den Single-Treff-Besu-
chern um. Schütze Robert,
Stammgast seit 2002 mit re-
kordverdächtigen 65 Single-
Treffs, erzählt von einem
Mann, „der am ersten Abend
jemandenkennengelernthat
und dann nie mehr gesehen
wurde“. Woher er das weiß?
VierJahrenspätertauchteder
Mann wieder auf. Seine Be-

ziehung war in die Brüche ge-
gangen „und jetzt hat er ge-
meint, dass es wieder beim
ersten Mal funken wird. Irr-
tum!“ Schadenfreude blitzt in
seinen Augen auf.

Und überhaupt: Er komme
ohne Erwartungen her, sagt
er, um dann fast ohne Luft zu

holen über geschei-
terte Date-Versuche,
nicht beantwortete
eMails und rein plato-
nische Freundschaf-
ten zu berichten – und
all das in Runde drei
(der erotischen!). Hilfe
suchender Blick zum
Herrn zur Linken: Mi-
chaelistStierunddem-
entsprechend prag-
matisch: „Ich betrach-
te die Treffen rein als
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Clubabende“, und man ist fast
geneigt, ihm zu glauben.

NOT AM MANN Michael ist es
auch, den Elena anruft, wenn
die Not am Mann besonders
groß ist: „Fünf bis sechs Leute
gehören zu den Stammkun-
den“, sagt er. Er will einen
Trend erkannt haben: „Frau-
en sind materialistischer ge-
worden.“ Zur Untermaue-
rungseinerTheseberichteter
über Damen, die sich recht
rasch abwenden, wenn ein
Astro-Single gesteht, arbeits-
los zu sein.

Schauplatz- und Runden-
wechsel (die emotionelle
Mondrunde):KrebsMiahatte

Lotto 4 aus 45: Neues Glück, neue Chance
Tischordnung Kryptische Zeichen,
die jeder Sternen-Single an die
Brust geheftet bekommt, weisen
den Weg durch den Abend (oder
zum Glück): Ti. 51/Me-Mo=WidWid
bezeichnet den Tisch (Nr. 5, die
1 ist fürAstro-Insider), denGrund,
warumman indieserKonstellation
zusammensitzt (Me-Mo = Merkur
Mond: Leicht ins Gespräch kom-
men und gemeinsame Interessen

entdecken) und das individuelle
Horoskop (WidWid = Merkur und
Mond stehen im Widder).

Die Runden Der Tisch wird drei Mal
im45Minutentaktgewechselt:Neue
Chance,neueNachbarn,neueSter-
nenkonstellation (Runde 2: Mond-
Jupiter,Runde3:Endlich–klassisch
erotisch – Venus-Mars, Runde 4:
Aszendent-Sonne).

__ ____________________________________________________

__ ____________________________________________________

T I P P S

�Astro-Singletreff Café
Prückel, Stubenring 24,
1010 Wien, nächster
Termin: 23. Juni 2006,
18 bis 22 Uhr,
� 0 699 / 15 20 55 57.
�INTERNET
www.astrosingletreff.at
�Single-Treffen 50+ Café
Schottenring, Schot-
tenring 19, 1010 Wien,
jeden Freitag, 15 bis 18
Uhr.
�Lindas Singleparty Club-
schiff Johann Strauss,
Donaukanal, jeden
Freitag ab 20 Uhr,
� 01 / 895 01 37
�Singleparty Tanzcafé
Seinerzeit, Wallgas-
se 16, 1060 Wien, jeden
Sonntag, 16 bis 23 Uhr.
�Single-Stammtisch Hotel
Mariott,CascadeBar, je-
den Montag, ab 19 Uhr.
�Single-Börsen

�INTERNET: www.single-
boersenvergleich.at/
spezialsingleboersen.htm

Venus trifft Mars im Cafe Prückel, wo Singles nicht reserviert sind

ihr Leben auf Mann und Kin-
der ausgerichtet, neuerdings
ist sie getrennt. Der Besuch
beim Single-Treff hat sie viel
Überwindung gekostet. „Es
ist mein erster Schritt hin-
aus.“ Daneben sitzt eine
Blondineüber45,dienichtsa-
gen will, ob sie verheiratet ist.

Und der es nicht im Traum
einfallen würde, einen Unbe-
kannten abzuschleppen.
„Außer ein Mal. Den hab’ ich
g’sehen und gewusst: Burschi,
heut’ Nacht gehörst mir!“

Er ward nicht mehr gese-
hen.Sieschon,offensichtlich.
Und wer suchet, die findet.
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Die Sterne und Elena kuppeln gerne

Was ist die
Astrologie?

Das Wort Astrologie leitet sich vom
Griechischen Astron (Stern) und logos
(Geist) ab. Die Astrologie geht davon

aus, dass man aus
dem Sternen-
stand bei der Ge-
burt die Persön-
lichkeit eines
Menschen able-
sen kann. Wissen-

schaftliche Beweise für die Sterndeute-
rei fehlen,obwohlsiesehralt istundseit
4000 Jahren überall auf der Welt betrie-
benwird.–UnterSternzeichenversteht
man im Volksmund das Tierkreiszei-
chen, das die Sonne bei der Geburt
durchläuft. Jemand hat das Sternzei-
chen Widder, weil die Sonne zwischen
21. März und 21. April im Widder steht.

LEBENS ZEICHEN

Kinderwunsch
von Roman Roznovsky

Freund C. war auch
schon einmal

entspannter.
„Meine Lebens-
gefährtin will ein
Kind von mir“,
seufzt er, und
macht dabei ein
Gesicht wie auf
einer Beerdigung
und nicht wie jemand,
der demnächst Leben
zeugen soll. „Schlecht?“,
bohre ich beim Vater in
spenach.„Ganzschlecht.
Wenn I des moch, dann
legt meine Alte die Arbeit �eMAIL: roman.roznovsky@kurier.at

alt bist?“, bekomme ich
regelmäßig zu hören.
„Meine Privatversiche-
rung“, gebe ich Konter.
Statt mein Erspartes zu-
erst in Windeln, später in
Privatschulen und – noch
später–inMopedszuste-
cken, investiere ich lieber
in Fonds. Ich möchte
mich eben nicht im Alter
der Gnade einer Person
aussetzen,dieheutenoch
nicht einmal alleine aufs
Klogehenkann.Undsoll-
te ich später auch einmal
dieses Problem haben,
wird sich jemand finden,
dersichfürmeinGelddie-
ses Handicaps annimmt.

Für sie ist es undenk-
bar, dass man Kleinkin-
dernichtsüßfindet,seine
Sonntagnachmittage
nicht im Affenhaus in
Schönbrunn verbringen
möchte und . . . – nein,
mein Leben hat auch ei-
nen Sinn, ohne dass je-
mand zu mir aufschaut.
Ich wäre sonst Lehrer ge-
worden.OderHundetrai-
ner.

Das nächste Killerar-
gument, womit jun-

ge Eltern gerne um sich
werfen, ist die Sache mit
der Pension. „Wer wird
dich versorgen, wenn du

Pointeanzubringen,aber
irgendwie können wir
beide nicht drüber
schmunzeln.

Um auf den Punkt zu
kommen: Dürfen Män-
ner wie C. – 35 Jahre, Aka-
demiker,3000-Euro-Job–
Kinder NICHT mögen?
Ich finde: Ja, natürlich
dürfen sie das!

Leider bin ich mit die-
ser Meinung in der

Minderheit.Freundeund
Bekannte empfinden
michals„herzlosundun-
reif“ und halten Erpres-
sungsversuche durch
Frauen mit Torschluss-
panik für legitim.

nieder und spielt Haus-
frau und Mutter und ich

muss täglich noch
länger im Büro

sitzen, damit
sich die Lea-
singraten für
ihren Merce-
des SLK aus-

gehen.“ „Und
wenn du ,Nein‘

sagst?“, hake ich
nach. „Dann hat sie

g’sagt, verlässt sie mich.“
„Eine Beziehung ist ein
Geben und Nehmen. Du
gibst dein Bestes und sie
nimmt dir den Unter-
halt“, versuche ich eine
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Will Amors Pfeil so gar nicht
treffen, hilft vielleicht ein

Astro-Single-Treffen


